
Informationen zur Gründung des Notfallverbundes Archive/Museen 

in den Kreisen Stormarn und Segeberg am 05.10.2026 

 

Am 05-10.2026 wird in Norderstedt die Vereinbarung zur Gründung des 

Notfallverbunds für Museen und Archive in den Kreisen Stormarn und Segeberg 

unterzeichnet. Notfallverbünde dienen dem gegenseitigen Beistand in Notfällen und 

dem Schutz von Museums- und Archivgut, also Kulturgut. In Schleswig-Holstein 

entstehen diese Verbünde auf Initiative und mit Unterstützung des Landesarchivs 

Schleswig und der Museumsberatung und –zertifizierung in Schleswig-Holstein. 

Im Falle eines Schadens durch Feuer, Wasser oder Gewaltakte helfen sich die 

beteiligten Institutionen gegenseitig mit Unterstützung bei der Bergung und 

Sicherung (selbstverständlich nach der Freigabe durch die Einsatzkräfte). Falls 

möglich, stellen nicht betroffene Einrichtungen Magazinplatz zur Verfügung, in dem 

Material solange aufbewahrt werden kann, bis das betroffene Archiv oder Museum 

wieder in der Lage ist, sie zurückzunehmen – ein Notfallverbund ist somit gelebte 

Solidarität.  

Auch außerhalb konkreter Notfallsituationen findet ein regelmäßiger Austausch statt, 

um sich vorzubereiten und auf dem jeweils aktuellen Stand in Sachen Prävention 

und geeigneter Maßnahmen im Notfall zu bleiben. 

Die Stadt Norderstedt ist in der glücklichen Lage, mit dem in das BiNo integrierten 

Archivneubau sehr bald über die Möglichkeit zu verfügen, vor allem in Sachen 

Magazinfläche wirksam Hilfe leisten zu können.  

Der Notfallverbund wird in jedem Fall – bei aller Hoffnung, ihn niemals in Anspruch 

nehmen zu müssen – eine Investition in die Zukunft sein. 

 

Jens Geinitz 

24.09.2026 
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